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Beschlussvorlage  
Vorlagen - Nr.: 
Status: 
Datum: 

VO/0500/2005 
öffentlich 
01.09.2005 

TOP 
 
 

Magistrat 
 

Dezernat:  I 

Fachdienst : 10 - Allgemeiner Service  

Sachbearbeiter/in:  Lothar Sprenger  

  

Beratende Gremien:  Magistrat 
Haupt- und Finanzausschuss (Kenntnisnahme) 
Stadtverordnetenversammlung (Kenntnisnahme) 

Richtlinien zur Einführung und Vergabe der Ehrenamts -Card (E-Card)  

Der Magistrat wird gebeten, die als Anlage beigefügten 
 

Richtlinien zur Einführung und Vergabe der Ehrenamts-Card (E-Card) 
 
zu beschließen. 
 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss und die Stadtverordnetenversammlung erhalten die 
Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
Begründung: 
 
Das Land Hessen hat bereits zum Ende des letzten Jahres nach erfolgreicher Testphase in 
den Landkreisen Bergstraße und Offenbach entschieden, die Ehrenamts-Card landesweit 
einzuführen und die Landkreise und kreisfreien Städte in Hessen dazu aufgerufen, sich an 
der Einführung der E-Card vor Ort zu beteiligen. 
 
Mit der Ehrenamts-Card soll überdurchschnittlichem bürgerschaftlichem Engagement 
öffentliche Anerkennung und Würdigung verliehen werden. Die Gewährung von 
Vergünstigungen durch Städte, Gemeinden, Kreise, das Land Hessen und private Anbieter 
soll darüber hinaus ein wichtiges öffentliches Signal der Wertschätzung darstellen und 
zugleich die Chance bieten, vielen ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürgern Dank 
auszusprechen. 
 
Mit den beigefügten Richtlinien wird nun dem Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
vom 26.11.2004 Rechnung getragen, mit dem der Magistrat aufgefordert wurde, für die Stadt 
Marburg eine Konzeption für die Einführung der Ehrenamts-Card zu erarbeiten. 
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Da auch der Landkreis Marburg-Biedenkopf beabsichtigt, die Ehrenamts-Card in den 
kreisangehörigen Gemeinden einzuführen, ist vereinbart worden, die Umsetzung gemeinsam 
bzw. in enger Absprache vorzunehmen. So sind z. B. die Voraussetzungen zum Erhalt der 
E-Card und die Geltungsdauer in Landkreis und Stadt gleich gewählt, damit für Marburg 
keine „Insellösung“ geschaffen wird, die in der Öffentlichkeit nur schwer darzustellen wäre. 
 
Eine Vereinbarung zur Einführung der landesweiten Ehrenamts-Card in Marburg wird 
zwischen dem Land Hessen und der Universitätsstadt Marburg am 9. November 2005 
unterzeichnet. 
 
Die ersten Ehrenamts-Cards werden dann am 5. Dezember 2005 (Tag des Ehrenamtes) 
durch den Oberbürgermeister überreicht. 
 
 
 
 
 
Egon Vaupel 
Oberbürgermeister 
 
Anlage 


